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Sitzungstermine des Stadtrates
und seiner Ausschüsse

Ausschuss Kultus/Soziales 19.11.
Stadtrat 26.11.   17.12.
Technischer Ausschuss 03.12.
Verwaltungsausschuss 10.12.

Sprechstunden

Bürgermeister 18.11., 16.00–17.00 Uhr,
Altes Rathaus
Friedensrichterin 03.12., ab 16.00 Uhr,
Arbeitslosentreff, Röbbeckestraße
Verbraucherzentrale 26.11. und 17.12., 10.00–
16.00 Uhr in der Außenstelle des Landrats-
amtes, Am Bahnhof 9, Hohenstein-Ernstthal.

Kranzniederlegung

Am 17.11. findet anlässlich des Volkstrauer-
tages um 11.00 Uhr am Gedenkstein für gefal-
lene Soldaten in Dittrich eine Kranzniederle-
gung statt. Dazu lädt Bürgermeister Prof. Dr.
Lothar Ungerer herzlich ein.

Die Stadt Meerane sucht eine
Friedensrichterin oder einen
Friedensrichter

Dieses Ehrenamt können Einwohner über-
nehmen, die mindestens 30 und höchstens
70 Jahre alt sein sollen und die Interesse an
einer solchen Aufgabe haben.
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des
Friedensrichters besteht darin, außerhalb ei-
nes Gerichtsverfahrens kleinere Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten – ver-
mögens- und strafrechtlicher Art – zu schlich-
ten und im Schlichtungsverfahren einen Ver-
gleich herbeizuführen. Die Aufgabenpalette
des Friedensrichters ist vielfältig, wie
beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten,
Ärger mit dem Vermieter, aber auch Körper-
verletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidi-
gung und Sachbeschädigung. Die Friedens-
richterin oder der Friedensrichter wird für fünf
Jahre vom Stadtrat gewählt und kann auch
wiedergewählt werden. Besetzt werden muss
zum 01.01.2003 der Schiedsamtsbezirk der
Stadt Meerane. Wer in diesem Bezirk wohnt
und Interesse an der Aufgabe hat, wird gebe-
ten, sich schriftlich bis zum 30.11.2002 bei der
Stadt Meerane zu bewerben. Nähere Aus-
künfte über dieses Amt erhalten Interessen-
ten unter der Rufnummer 03764/54268. Für
interessierte Bürger bietet die Stadtverwal-
tung zunächst einen unverbindlichen Bespre-
chungstermin nach näherer Absprache an.

14. Meeraner Gespräch

Zum Thema „Unterwanderte Freundschaft“
referiert Utz Rachowski zur Problematik Schrift-
steller und Staatssicherheit in der DDR. Der
Vortrag des Reichenbacher Schriftstellers be-
inhaltet außerdem eine Lesung mit dem litera-
rischen Text „My Huckel(berg?) Friend“ sowie
eine Diskussion zur Thematik. Zu dieser Ver-
anstaltung am 27. November, 19.00 Uhr,  in
der Stadtbibliothek lädt Bürgermeister Prof.
Dr. Lothar Ungerer alle Interessenten recht
herzlich ein.

Entwurf der Haushaltssatzung
liegt aus

Gemäß § 76, Abs. 1 SächsGemO liegen der
Entwurf der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes 2003 in der Stadtverwaltung Mee-
rane, Leipziger Straße 32–34, Kämmerei, Zim-
mer 1.26 vom 18. November bis 27. Novem-
ber 2002 zu den Dienstzeiten öffentlich aus.
Bis einschließlich 6. Dezember 2002 können
Einwohner und Abgabenpflichtige Einwen-
dungen und Anregungen zum Entwurf geben.
Prof. Dr. L. Ungerer, Bürgermeister

Jahresabschluss Eigenbetrieb
SENIORA – 1998

In der öffentlichen Stadtratssitzung vom
25.06.2002 stellte der Stadtrat den Jahresab-
schluss des Eigenbetriebes SENIORA für das
Wirtschaftsjahr 1998 und in einer weiteren
Beschlussfassung vom 24.09.2002  die Ver-
wendung des Jahresgewinnes zum Jahres-
abschluss 1998 fest. Der Jahresgewinn wird
lt. Beschlussfassung  zur Einstellung in die
Rücklagen verwendet.
Die Prüfung des Jahresabschlusses erfolgte
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr.
Rödl & Partner GmbH. Nach dem Ergebnis
der Prüfung des Jahresabschlusses 1998 und
des beigefügten Lageberichtes erteilte mit
Prüfbericht vom 12.01.2001 die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Dr. Rödl & Partner GmbH
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Mit Schreiben vom 12.08.2002 nimmt die über-
örtliche Prüfungseinrichtung, der Sächsische
Rechnungshof, den Bericht des Abschluss-
prüfers zu der Prüfung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.1998 und den Lagebericht des
Eigenbetriebes SENIORA zur Kenntnis und
erteilt dem Jahresabschluss den abschlie-
ßenden Vermerk.

Jahresabschluss Eigenbetrieb
SENIORA – 1999

In der öffentlichen Stadtratssitzung vom
25.06.2002 stellte der Stadtrat den Jahresab-
schluss des Eigenbetriebes SENIORA für das
Wirtschaftsjahr 1999 und in einer weiteren
Beschlussfassung vom 24.09.2002 die Ver-
wendung  des Jahresgewinnes zum Jahres-
abschluss 1999 fest. Der Jahresgewinn wird
lt. Beschlussfassung zur Einstellung in die
Rücklagen verwendet.
Die Prüfung des Jahresabschlusses erfolgte
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr.
Rödl & Partner GmbH. Nach dem Ergebnis
der Prüfung des Jahresabschlusses 1999 und
des beigefügten Lageberichtes erteilte mit
Prüfbericht vom 12.03.2001 die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Dr. Rödl & Partner GmbH
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Mit Schreiben vom 12.08.2002 nimmt die über-
örtliche Prüfungseinrichtung, der Sächsische
Rechnungshof, den Bericht des Abschluss-
prüfers zu der Prüfung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.1999 und den Lagebericht des
Eigenbetriebes SENIORA zur Kenntnis und
erteilt dem Jahresabschluss den abschlie-
ßenden Vermerk.
Gemäß § 17, Abs. 4 SächsEigBG liegen die
Jahresabschlüsse 1998/1999 und die Lage-
berichte vom 21.11. 2002 bis 29.11. 2002 im
Büro der Betriebsleitung des Eigenbetriebes
Seniora, Haus Bürgerheim, Robert-Baum-
Str.4, 08393 Meerane, zu folgenden Zeiten
Mo–Do 7.30 Uhr – 15.00 Uhr und Fr 7.30 Uhr
– 12.00 Uhr zur Einsicht öffentlich aus.

Wohnungsbörse von Haus
& Grund Glauchau

Den Leerstand in unseren Städten zu bekla-
gen bringt wenig. Es ist eine traurige Tatsa-
che. Die Ursachen liegen in einer falschen
Förderpolitik. Man muss nach vorn schauen
und nach Lösungsmöglichkeiten suchen. Haus
& Grund Glauchau e.V., der auch viele Mit-
glieder in Meerane hat, richtete deswegen
eine Wohnungsbörse ein. Diese Börse ist so
aufgebaut, dass über mehrere Wege ver-
sucht wird, Mieter zu finden. Der Hauptweg ist
das Internet. Ein zweiter wichtiger Weg ist,
Wohnungssuchende und Anbieter (Vermie-
ter) zusammen zu bringen. Dies ist nicht ein-
fach, trotz des Leerstandes, da die Mieter
sehr konkrete Vorstellungen haben. Jeder
Anbieter einer Wohnung bekommt eine eige-
ne Internetseite, die er auch kostengünstig
selbst bewerben kann. Unabhängig von den
eigenen Werbeaktionen bewirbt Haus & Grund
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